
Spendenaufruf 
Medizinisches Material für Kuba

Kuba ist auch im Gesundheitswesen 
von einer schwierigen Versorgungs-
lage betroffen. Durch die 
US-Blockade gegen Kuba 
entstanden – schon vor 
Coronazeiten – alleine im 
kubanischen Gesundheits-
wesen jährlich Verluste 
von über 150 Millionen 
US-Dollar. Darüber 
hinaus musste Kuba, 
pandemiebedingt, 
einen gravieren-
den Rückgang von 
Devisen einnahmen 
durch das Wegbrechen 
des Tourismus beklagen. 
Die Unterbrechung von 
Lieferketten sowie die stei-
genden Weltmarktpreise, ins-
besondere bei medizinischem 
Material und Medikamenten, 
tragen zu den Engpässen 
in Kubas Gesundheits-
sektor zusätzlich bei.
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Der Bedarf
Die Spenden werden in Kooperation mit anderen Soli-Organisationen sowohl kon-
kreten Projekten, sowie dem nationalen Gesundheitswesen übermittelt. Die Beschaf-
fung der medizinischen Verbrauchsmaterialien orientiert sich dabei an den vom Ge-
sundheitsministerium und des Instituts für Völkerfreundschaft übermittelten Bedarf.

Internationale Solidarität
Trotz der Wirtschafts- Handels und Finanzblockade ist Kuba Vorbild, wenn es da-
rum geht, den Satz Che Guevaras »Solidarität ist die Zärtlichkeit der Völker« Rea-
lität werden zu lassen. Geben wir Kuba einen Teil der Solidarität zurück, die Kuba 
international mit seiner medizinischen Hilfe und seinen Bildungsprogrammen in 
vielen armen Ländern der Welt leistet.

Helfen Sie mit!
Spenden erbitten wir unter dem
Stichwort: »Medizinisches Material«

Freundschaftsgesellschaft BRD-Kuba
Bank für Sozialwirtschaft, Köln

IBAN: DE96 3702 0500 0001 2369 00
BIC: BFSWDE33XXX 
    

Abzugsfähige Spendenquittungen sind über unsere Geschäftsstelle erhältlich:

Freundschaftsgesellschaft BRD-Kuba ·  Maybachstraße 159  ·  50670 Köln
Tel. 0221/240 51 20, Fax 0221/606 00 80

 Online spenden:

https://secure.spendenbank.de/form/2066?langid=1
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